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Beratungsfolge Termin 

Ausschuss für Planen, Bauen und Klimaschutz 30.11.2023 

Verwaltungsausschuss 07.12.2023 

 

 

 

 

Gehölzpflegemaßnahmen 2023/2024 

 

 

öffentlicher Tagesordnungspunkt 

 

Darstellung des Sachverhaltes: 

 

In der Gemeinde Geeste befinden sich verschiedene Windschutz- und Wallheckenanlagen. Von Zeit 

zu Zeit sind Pflegehiebe, das sogenannte „Auf den Stock setzen“ erforderlich.  

 

Das auf den Stock setzen sollte etwa alle 15 – 20 Jahre erfolgen. Dabei werden die Gehölze bis auf 

den Stock zurückgeschnitten und zum Stockausschlag gezwungen, um die Hecke dicht zu halten. Grö-

ßere Bäume in Abständen von etwa 20 bis 40 m werden zur Wahrung des Landschaftsbildes und als 

Rückzugsbiotop für Vögel und Insekten stehen gelassen. Das sogenannte Kopfholz soll, soweit mög-

lich, in der Hecke belassen werden, um Nistplätze zu schaffen und den Wiederaustrieb vor Wildver-

biss zu schützen. Zuviel Kopfholz jedoch behindert den Stockausschlag und sollte geschreddert wer-

den. Kopfholz an Grabenböschungen ist gänzlich zu beseitigen. 

 

Das auf den Stock setzen ist von Zeit zu Zeit erforderlich, weil die Gehölze im Alter keinen ausrei-

chenden Windschutz mehr bieten und ältere Gehölze im unteren Bereich verkahlen. Die Äste bei älte-

ren Gehölzen werden brüchig. Die Gehölze verdrängen sich in alten Hecken gegenseitig, dies führt 

dann zur Verkahlung der Windschutz- bzw. Heckenanlagen. 

 

Für 2023/ 2024 sind u.a. folgende Maßnahmen vorgesehen: 

 

- Zu den Tannen, Gr. Hesepe, Flur 025, nördliche Straßenseite, 150 m Windschutz  

auf den Stock setzen. 

- Feldstraße, Gr. Hesepe, Flur 037, Ostseite, 220 m Windschutz auf den Stock setzen 

 

Neben der Arbeit an den vorgenannten Windschutz- bzw. Heckenanlagen sind einzelne Bäume zu 

fällen. Auf Basis der bisher durchgeführten Baumkontrollen müssen die nachfolgenden Bäume ent-

nommen werden:  



 

- „Hölker-Weg“, 1x Eiche, Morschung im Stammfuß, Trockenrisse 

- Lindenstraße, 1x Linde, stark abgängig 

- Lindenstraße, 1xEiche, Zwiesel, abgängig 

- Meppener Straße, 1x Stieleiche, stark abgängig 

- Teglinger Straße 1x Roteiche , stark abgängig 

- Ölwerkstraße, 3x Ahorn stark abgängig, Trockenrisse 

- Sportplatz Dalum Windschutz ca. 5 Kiefern teilweise stark abgängig Zapfen auf Platz 

 

Im Zuge der Arbeiten und der weiteren Kontrollen werden ggf. weitere schadhafte Bäume und Gehöl-

ze festgestellt. Das Programm wird in den nächsten Jahren kontinuierlich fortgesetzt. Teil des Pro-

grammes ist auch, für entnommene Bäume an geeigneter Stelle Ersatz anzupflanzen, dies geschieht in 

der Regel im nahen Umfeld der gefällten Bäume. 

 

Für die entnommenen Bäume sind folgende Neuanpflanzungen vorgesehen: 

 

- Im Bereich der Meppener Straße werden 3-4 Gewöhnliche Platanen neu gepflanzt 

- An der Lindenstraße werden in den kommenden Jahren immer wieder neue Linden gepflanzt 

und die Allee somit „verjüngt“ 2x Silberlinde - Tilia tomentosa 

- Ölwerkstraße 4x Ahorn Acer Platanoides „Allershausen“ 

- Teglinger Straße 1x Traubeneiche - Quercus petraea 

  

 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Anlagen: 

 

Lageplan Zu den Tannen 

Lageplan Feldstraße 

Einzelbäume 
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